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Mobilität im FoKUS – Begleitstudie zur Entwicklung von Mobilitätshubs im 
Modellprojekt Smart City im Landkreis Kusel 
hier: Vergabe der Aufträge zur Durchführung einer vorbereitenden 
Begleitstudie mit anschließender Konzepterstellung zum Aufbau von 
Mobilitätshubs im Landkreis Kusel sowie deren Monitoring 
 
 
Beschlussvorlage: 
 
Im Rahmen der Phase 2 (Umsetzung) soll die integrierte Maßnahme „Mobilität im FoKUS“ 
über unterschiedliche Teilprojekte realisiert und die angestrebten Ziele erreicht werden.  
Die Maßnahme „Mobilität im FoKUS“ zielt darauf ab, die im Landkreis Kusel bestehenden 
Herausforderungen einer räumlich verteilten Bevölkerung mit innovativen und gebündelten 
Verkehrsangeboten anzugehen. So stellen zukunftsfähige Mobilitätskonzepte und alternative 
und eng miteinander verknüpfte Mobilitätsangebote einen wesentlichen Standortfaktor für 
ländliche Kommunen dar, da sie die Flexibilität der Bevölkerung erhöhen und zum Erreichen 
der Klimaschutzziele beitragen können.  
 
Konkret soll im Rahmen dieser Ausschreibung eine vorbereitende Begleitstudie durchgeführt 
und im Anschluss ein Konzept zum Aufbau und zur Ausstattung von acht Mobilitätshubs im 
LK Kusel entwickelt sowie eine Handreichung zur Übertragung des Konzeptes erarbeitet 
werden. Außerdem soll bis zum Projektende ein externes Monitoring der Nutzung der 
Mobilitätshubs erfolgen. 

 
Vergabeverfahren 
Der Auftragswert dieser Dienstleistung im Sinne des § 3 Abs. 1 der Verordnung über die 
Vergabe öffentlicher Aufträge (VgV) wird auf insgesamt 65.000,- € netto / 77.350,- € brutto 
durch die Projektleitung anhand von aktuellen Markterkundungsangeboten geschätzt. Da der 
zum Zeitpunkt der Bekanntmachung geltende Schwellenwert für Liefer-, und Dienstleistung 
(221.000 € netto) nicht überschritten wurde, war der Auftrag nach den Regelungen des 
nationalen Vergaberechts zu vergeben.  
 
Mit der Leistung ist unmittelbar nach Zuschlagserteilung zu beginnen. Die Umsetzung des 
Auftrages muss gemäß den Vorgaben des Förderbescheides bis zum 31.12.2026 
abgeschlossen sein. Die Bindefrist endet am 14.07.2024. 
 
Der Auftrag wurde nach den Vorschriften der Unterschwellenvergabeordnung (UVgO) am 
Donnerstag den 20.04.2024 öffentlich ausgeschrieben.  
Während der Angebotsfrist wurden keine Verfahrensrügen erhoben. 
 
Zur Submission, am 23.05.2024 um 11:00 Uhr, lagen 14 Hauptangebote vor.  
Nebenangebote wurden keine abgegeben. 
Bei der formalen, rechnerischen und fachlichen Prüfung musste kein Angebot ausgeschlossen 
werden.  
 
 



Der Zuschlag soll, gemäß § 43 UVgO, auf das wirtschaftlichste Angebot, d.h. auf jenes mit 
dem besten Preis- Leistungs-Verhältnis erfolgen. 
Die eingehenden Angebote wurden entsprechend den Kriterien bewertet, die in der 
veröffentlichten Bewertungsmatrix, aufgeführt sind.  
Die Leistung ging mit 70 Prozent in die Wertung, der Preis mit 30 Prozent ein. 
Die daraus errechnete Gesamtpunktzahl aller Kriterien eines Angebotes entscheidet über die 
Rangfolge. Das Angebot mit der höchsten Gesamtpunktzahl erhält den Zuschlag. 
 
Die Wertung der abgegebenen Angebote ergab folgende Rangfolge: 

 

 
Bei der Prüfung und Wertung der Angebote stellte sich das Angebot der Firma team red 
Deutschland GmbH, Almstadtstraße 7, 10119 Berlin als wirtschaftlichstes aller Angebote 
heraus.  
Der Angebotspreis in Höhe von 44.101,40 € (brutto) des erstplatzierten Bieterunternehmens 
liegt deutlich unter der Kostenprognose des Auftraggebers und wurde gesondert im Rahmen 
einer Aufklärung im Sinne des § 44 UVgO geprüft. Als Ergebnis der Aufklärung und im 
Rahmen der fachlichen Prüfung ist der Angebotspreis als auskömmlich zu bewerten. 
 
Die Firma besitzt die fachlichen Voraussetzungen, um den Auftrag termingerecht und 
zuverlässig auszuführen. Entsprechende Referenzen / Erklärungen und Nachweise wurden 
angefordert, eingereicht und geprüft.  
 
Die erforderlichen Finanzmittel stehen im Haushalt unter der Haushaltsstelle 51123.5625-
526 zur Verfügung.  
 
Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe des Dienstleistungsauftrages zum angebotenen und 
geprüften Angebotspreis an die wirtschaftlichste Bieterin, Firma team red Deutschland 
GmbH. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt, unter Vorbehalt der Informations- und Wartefrist des § 4 
der Landesverordnung über die Nachprüfung von Vergabeverfahren durch 
Vergabeprüfstellen, den Auftrag zur Durchführung einer vorbereitenden Begleitstudie mit 

Platzierung nach erreichter Gesamtwertungspunktzahl Wertungspunkte 

1 team red Deutschland GmbH 86,00 

2 Nächstbietende/r 80,13 

3 Nächstbietende/r 76,44 

4 Nächstbietende/r 76,43 

5 Nächstbietende/r 72,12 

6 Nächstbietende/r 69,72 

7 Nächstbietende/r 69,35 

8 Nächstbietende/r 68,92 

9 Nächstbietende/r 67,85 

10 Nächstbietende/r 64,26 

11 Nächstbietende/r 62,06 

12 Nächstbietende/r 60,35 

13 Nächstbietende/r 56,78 

14 Nächstbietende/r 54,22 



anschließender Konzepterstellung zum Aufbau von Mobilitätshubs im Landkreis Kusel sowie 
deren Monitoring innerhalb des Projektes „Mobilität im FoKUS im Modellprojekt Smart City“ 
zur Brutto-Angebotssumme in Höhe von 44.101,40 € an die wirtschaftlichste Bieterin, Firma 
team red Deutschland GmbH, Almstadtstraße 7, 10119 Berlin zu vergeben. 
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